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Wie wirken sich früh einsetzende und verschieden  
starke Durchforstungen auf das Durchmesserwachs-
tum der Traubeneiche aus?

-

-

-

-

-

-

Versuchsgrundlagen
-

-

leistungsfähig.

-

-

-

Abbildung 1: Verteilung der Z-Baum-Durchmesser (BHD) bei Durch-

forstungsbeginn getrennt nach Behandlungsvarianten.

Jahrringbau und 
Qualitätssortierung 
bei Eiche

 

Text: Dr. Andreas Weller, NW-FVA
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Abbildung 2: Absoluter mittlerer Durchmesserzuwachs der Z-Bäu-

me (iDZB) auf empirischer Datengrundlage für den 15-jährigen 

Zuwachszeitraum abhängig von der Behandlungsvariante.

Abbildung 3: Relativer mittlerer Durchmesserzuwachs der Z-Bäume 

(iDZB_rel) auf empirischer Datengrundlage für den 15-jährigen Zu-

wachszeitraum abhängig von der Behandlungsvariante.
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Blick in die Versuchsfläche Münden 2009j, 

Parzelle mit starker Durchforstung 

(NW-FVA 2010). Z-Bäume sind mit gelbem  

Band markiert.
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Kronenfoto eines Z-Baumes (Bild-

mitte) und dessen Nachbarn in 

der Parzelle mit starker Durch-

forstung nach 4 Durchforstungs-

durchgängen (NW-FVA 2019).
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wachstum in den Messreihen mit unterschiedlicher Streuung der 
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Simulierte Durchmesserentwicklung
Das Wachstum der Eiche ist durch eine frühe Zuwachskulmina-
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Wertung der Ergebnisse
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